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Beilage zum Intelligenz-Blatt Nro. ZI.
Dienstag, den 16. April 1839.

Forstamt Freudenstadt,
olzpreiße pro 13-V-g.̂

Die durch hohes Dccrct. 3. 6. 26 Januar d. I . Nro. 1024 genehmigten Holzpreiße
werden in Nachstehendem zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

^. Stammholz.
1) Langholz,  tanncnes.

In sämmtlichcn Walddistrikten der Reviere Freudenstadt, Reichenbach, und in den
Hirschkopfswaldungcn des Reviers Baiersbronn

1. Classe p. Cub/ 9^ kr.
_ _ 8V kr

3. — „ — 7 kr.
4. — „ — 5hl. kr.
5. — „ — 5 kr.

In sämmtlichcn WaldDistrikten des Reviers Buhlbach, in den Kniebis- undThombachs-
waldungcn(Baiersbronn) und in den Murgwaldungcn (Schwarzenberg.)

I . Cl . 11. Cl. 111. Cl. IV . Cl. V . Cl.
p. Cub? 9 kr. 8 kr . 6/2  kr . Sh^ kr. 4hl, kr.

In den Schönmünz- und Langenbachswaldungen(Schwarzenberg.)
8 h, kr. 7l/z kr. 6 kr . 5 kr. 4 kr.

2 Spaltholz,  tanncnes.
hl In sämmtlichcn Distrikten des Forstbczirkes.

p. Cub/ IOl/2  kr.

Iv - Cl.
6 kr.

und Thombächswaldungcn
5 ^2 kr.

(Baiersbronn.)

3) S .agholz,  tanncnes.
In den Revieren Frcudenstadt, Reichenbach/ Schwarzenberg durchaus und in den

Hirschkopfswaldungen(Baiersbronn.)
1. Cl. II . Cl. III . Cl.

p. Cub? 9 '2  kr . 81/2  kr . 8 kr.
^ Im Revier Buhlbach und in den Kniebis

9 kr. 8 kr . 7hh kr.
4) Laub Holz.

Revier Frcudenstadt
— Baiersbronn, Hirschkopf
— — Uebrige Waldungen
— Buhlbach
'— Reichenbach
— Schwarzenberg, Murg-
— — übrige Waldungen

L. Rinde  n.

Revier Frcudenstadt und Hirschkopf(Baiersbronn)
Revier Buhlbach 4
Kniebis und Thombach(Baiersbronn) 5
Revier Reichenbach 5

— Schwarzenberg

per Cub?
Eichen. Buchen. Birken.
' — 9 kr. —

— 7 kr. 7 kr.
11  kr. 7 kr. 7 kr.
11  kr. 7 kr. 7 kr.
11  kr. 8 kr. 7 kr.

—— 7 kr. 6 kr.
— 6'/, kr. Si/z kr.

p. Klafter.
Eichen. Fichten. Tannen.

> — 5 fl- 24 kr. 2 fl . 12  kr.
fl. 32 kr. 3 fl. 24 kr. 2 fl.
fl. 24 kr. 4 fl. 28 kr. 2 fl.
fl- 4 fl. 44 kr. 2 fl.

4 fl. 40 kr. 2 fl.
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6 . Klafterholz . p. Klafter.
Buchen . Nadelholz . Erchen.

Schtr. Prügel. Schtr. Prügel. Schtr. Prügel.Sk. Freudenstadtu. 9 fl. 7 fl. 6 fl. 4 fl. 30 kr. — —R. Baiersbronn Hirschkopf,
— — Kniebis 7fl. 5fl. 5fl.32kr. 3fl. 32kr. — — 6fl.

— Thombach 6fl. 32kr. 4fl. 32kr. 5fl. 3fl. 32kr. 4fl. 32kr. 3fl. 32kr. 6fl.

Birken.
Schtr. Prügel.

7 fl. 4fl30kr.

4fl.
4fl.

— 6fl32kr . 3fl.46kr.

— Buhlbach ' 5fl. 20kr. 3fl. 48kr. 4fl. 8kr. 2fl. 48kr. 5fl. 12kr. 3fl. 4fl. 8kr. 2fl. 52kr.— Reichenbach 7fl. 32kr. Sfl. 32kr. 5fl. 32kr. 3fl. 32kr. 5fl.48kr. 3fl. 48kr. 6fl. 32kr. 3fl. 46kr.— Schwarzenberg
— — Murg- 7fl.32kr. 4fl. 32kr. 5fl. 32kr. 3fl.

Gr .Hahnberg und
Leinkopf 7fl. 32kr. 3fl.48kr. 5fl. 32kr. 2fl. 48kr. —
Uebrige Waldgn. 7fl. 32kr. 3fl.32kr.5fl. 32kr. 2fl. 32kr. —

D. R e i s a ch. p. 100 Stück Wellen.
Buchen. Birken.

6fl. 32kr. 3fl. 32kr.
6fl. 32kr. 3fl.—kr.

e i s a ch.
Eichen.

Revier Freudenstadt —
— BaierSbronn, Hirschkopfs- 2 fl. 30 kr

übrige Waldungen 2 fl.
— Buhlbach
— Reichcnbach 2 fl. 24 kr.
— Schwarzenberg, Murg-

Nadelholz.
2 fl.
2 fl.
1 fl. 30 kr.

Gemischt.
2 fl. 30 kr.
2 fl. 30 kr.
2 fl.

3 fl. 2 fl. 30 kr
2 fl. 30kr. 2 fl.

deßglcichen
2 fl. 30kr. 2 fl. 18 kr. 2 fl.

. ,. . ^ desgleichen
übrige Waldungen 1fl. 36 kr. 2 fl. 1 fl. 36 kr. 1 fl. 30 kr. 11>. ov rr.
Wenn das Reis unaufbercitet verkauft wird, kommen 50 kr. Macherlohn vom Hun¬dert in Abzug.

L . S t u m p p e n h o l z. p. Klafter.
Hartes.

In den Revieren Freudenstadt, Reichenbach, Schwarzenberg— Murg-und Baiersbronn — HirschkopfsWaldungen 48 kr.
In den Revieren Buhlbach, übrigen Baiersbronner und Schwar-

zenberger Distrikten 42 kr.
p. K l e i n N u h h o l z.

Die Preise sind so ziemlich dieselben wie im letzten Jahre, nemlich:
Im Revier Freudenstadt, Buhlbach und Reichenbach, so wie im Hirschkopf, Reviers

Baiersbronn und in den Murgwaldungen des Reviers Schwarzenberg— kosten
Buchen, Mehl- und Vogclbecr, incl. Hauerlohns,

s) von 1'—5' lang 5" —7" stark bis 35'—40' lang und5" —7" starkp. Stück4 kr.d) 1'—5' bis 35' -^40' lang und 2"—5" stark v. 100 Stück 3 fl. 20 kr. bis 26

2 fl. 12 kr.

1 fl. 36 kr.

Weiches.

30 kr.

24 kr.

e) 1'—5' bis 35'

vie sü ->)
„ „ b)

v)

lang und 2"—5" stark p. 100 Stück
-40' lang, unter 2" stark p. 100 Stück 1 fl.

Birken.
Stück 4sl> kr. bis 36 kr.

bis 32 kr.
fl. 20 kr. bis 26 fl. 40 kr.
bis 4 fl. 32 kr.

— p
— p. 100 Stück 3 fl. 48 kr. bis 30 fl.

„ „ 2 fl. 32 kr. bis 6 fl.
Nadelholz.

p. Stück 3 kr. bis 27 kr.
p. 100 Stück 2 fl. bis 21 fl. 20 kr.

— „ „ 40 kr. bis 3 fl.
übrigen Waldungen der Reviere Baiersbronn und Schwarzenberg.

Buchen, Mehl- und Vogctbeer.
„ „ a) — 3 kr. bis 24 kr. p. Stück.
„ „ b) — 2 fl. 32 kr. bis 20 fl. p. 100 Stück.
„ „ c) — 48 kr. bis 3 fl. 20 kr. „ —

wie ack s)
„ ,, b)

in den
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'igel.
>Okr.

2kr.
6kr.

6kr.

2kr.
-kr.

l.
'r.
'r.

r.

r.
»un-

hcs.
kr.

-r.

-ers

kr.
kr.

,,

Birken.
«) — 4V, kr . bis 30 kr . p. Stück.
b ) — 3 fl. 18 kr. bis 26 fl. 16 kr. p. 100 Stück.
o) — 2 fl. 16 kr . bis 4 fl. 32 kr. „ „

Nadelholz.
») — 3 kr. bis 23 kr . p. Stück
b ) — 2 fl. bis 18 fl. 20 kr . p. 100 Stück.
c) — 32 kr. bis 2 fl. 40 kr . „ „

Kübelstäbe «xci . Hauerlohns p. 100 Stück 40 kr.
Große Schlittenläufer incl . desselben p. Stück 18 kr.
Kleine dto. 9 kr.
Große Floßwieden in den erstgenannten Revieren p. 100 Stuck

in den letztgenannten
fl-
fl.fl.
fl. 16 kr.

oder

dto.
Kleine dto. in den ersteren

dto. dto. in den letzteren
Hopfenstangen 6 fl. 40 kr . und 8 fl. 30 kr . p. 100 Stück.

Die Preise der weiteren hier nicht genannten Hölzer können stets bei Unterzeichneter Stelle
bei den K . Revierförstern erfragt werden.

Freudenstadt den 8. April 1839. K. Korstamt.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold. ^Vorladung zum Gant¬

verfahren .) In der rechtskräftig erkann¬
ten Gantsache des Johann Georg Kaiser,
Schäfers von Bbsingen wird die Schul-
denLiquidation , verbunden mit dem Ver¬
suche eines Borg - oder NacblaßVergleiches

Donnerstag den 2 . Mai 18 ZZ
Nachmittags um 1V2 Uhr

vorgenommen . Hiebei haben die Gläu¬
biger und Bürgen , so wie alle Diejeni-
gen, welche aus irgend einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen ha¬
ben , auf dem Rathhause zu Besingen
mit allen sich auf ihre Ansprüche bezie¬
henden Urkunden zu erscheinen, oder sich
durch rechtsgültig bevollmächtigte Sach¬
walter vertreten zu lassen. Falls kein
Anstand vorwaltet , können auch die An¬
sprüche schriftlich angemeldet und ausge-
führt werden.

Im Falle eines Vergleiches , so wie
in Hinsicht auf die Bestätigung des Gü¬
terpflegers und die Genehmigung des
Verkaufs der Masse wird von den Gläu¬
bigern , welche sich hierüber weder schrift¬
lich noch mündlich erklären , angenommen,

daß sie der Mehrzahl der ihnen der Rang¬
ordnung der Forderungen nach gleichste»
henden Gläubiger beitreten.

Die gar nicht zur Anzeige gekomme¬
nen Forderungen werden nach der Ver¬
handlung von der Blasse ausgeschlossen.

Den Zo . März 1809.
Oberamtsrichter,

Straub.

Nagold . sVorladung zum
Gantverfahren .) In der rechts,
kräftig erkannten Gantsache des verstor»
denen Schullehrers Philipp Großmann
von Simmersfeld wird die Schulden-
Liquidation , verbunden mit dem Versuche
eines Borg - oder NachlaßVergleiches

Montag den iA . Mai 1889
Vormittags um 8H2 Uhr

vorgenommen . Hiebei haben die Gläu»
biger und Bürgen , so wie alle diejenigen,
welche aus irgend einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen haben,
auf dem Rathhause zu Simmersfeld mit
allen sich auf ihre Ansprüche beziehenden
Urkunden zu erscheinen, oder sich durch
rechtsgültig bevollmächtigte Sachwalter
vertreten zu lassen. Falls kein Anstand
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vorwaltet , können auch die Ansprüche
schriftlich angemeldet und ausgeführt
«erden . Im Falle eines Vergleiches,
so wie in Hinsicht auf die Bestätigung
des GüterpflcgerS und die Genehmigung
des Verkaufs der Masse wird von den
Gläubigern , welche sich hierüber weder
schriftlich noch mündlich erklären , ange¬
nommen , daß sie der Mehrzahl der ihnen
der Rangordnung der Forderungen nach
gleichstehenden Gläubiger beigetreten.

Die gar nicht zur Anzeige gekom¬
menen Forderungen werden nach der
Verhandlung von der Masse ausgeschlossen.

Den LO. April 1889-
Oberamtsrichter

Straub.

Qberamtsgericht FreuvenstadL.
Cresbach,  Gerichtsbezirks Freuden-

stadt . sSchuldenLiquidation .^ Gegen
Michael Döttling , Rothgerber von Cres-
bach, ist der Gant rechtskräftig erkannt
und zu Vornahme der SchuldenLiqui-
dation in Verbindung mit einem Ver»
gleichsversuche

Freitag der 17 . Mai d. I.
festgesetzt worden , an welchem Tag alle
diejenigen , welche aus irgend einem
Nechtsgrunde Ansprüche an diese Gant¬
masse zu machen haben , so wie die Bür¬
gen des Gemeinschuldners

Morgens 8 Uhr
in dem Wirthshaus zum Löwen entwe¬
der persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , oder durch schriftliche Recesse
ihre Forderungen rechtsgenügend darzu-
thun haben.

Diejenige , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein unmittelbar nach der Liquidations¬
handlung auszusprechendes Erkenntniß
von der Masse ausgeschlossen. Auch wird
von den Nichterscheinenden angenommen
werden, sie seyen rücksichtlich eines Ver¬

gleichs der Mehrheit der mit ihnen gleich
Bevorzugten , und in Betreff des Ver.
kaufs der MasseObjekte , so wie der Wahl
des Güterpflegers , der Erklärung sämt»
licher erscheinenden Gläubiger beigetreten.

Freudenstadt den 9 . April 1889.
K . Oberamtsgericht,

' Kübel.

Hochdorf,  Oberamts Freudenstadt.
Die hiesige Bürgerschaft beabsichtigt ihre
Gemeindewege von circa Zooo  Ruthen
zur Herstellung nebst einer 6 bis Lvjäh-
rigen Unterhaltung zu verakkordiren , zu
deren Verhandlung werden nun Lieb¬
haber höflich eingeladen , mit der
Voraussetzung , daß nur sachverständige
Männer , welche sich namentlich auch mit
obrigkeitlichen Vermögenszeugnissen aus¬
zuweisen vermögen , zugelassen werden , zu
der Abstreichsoerhandlung wird

Samstag der 20 . April 1889
festgesetzt, und es haben sich die AkkordS-
Lustige

Vormittags 10 Uhr
dahier km Wirthshaus einzufinden , wo noch
vor der Verhandlung das Nöthige eröffnet
wird.

Um Veröffentlichung dieses, werden
die Herrn Ortsvorsteher höflichst ersucht.

Den 8 . April 1889.
Aus Auftrag,

Schultheiß Seeg er.
Rvhrdorf,  Oberamts Horb . sGeld

Hd-. auszuleihen .j Aus der Pflegschaft
der Carl Hekkorn'schen Kinder liegen
gegen gesetzliche Versicherung 220 fl.

zum Ausleihen parat bei dem Pfleger
Eusebius Schweizer , Gemeinderath.

Den 6. April 1889.
Aus Auftrag des Pflegers,

Schultheiß Teufel.
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